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1. Veranlassung und Aufgabenstellung

Im Rahmen der geplanten Erstellung eines Bebauungsplanes soll auf den Grundstlicken Flur
Nrn. 106/2, 106/4, 106/8, 108/5 und 108/6 der Gemarkung Buch im Seeblick in 82266 Inning
am Ammersee die Versickerungsfahigkeit (Einleitung von Niederschlagswasser in den Unter-
grund) der anstehenden Boéden uberpruft werden.

Auf Basis der Gelandearbeiten, die am 20.01.2023 durchgeftihrt wurden, erfolgt im hier vor-
gelegten Bericht die Bewertung der allgemeinen baugrundgeologischen Verhaltnisse und der
Versickerungsfahigkeit der anstehenden Boden.

2. Verwendete Unterlagen

Fur die Bearbeitung des Gutachtens standen uns u. a. folgende Unterlagen zur Verfigung:
> diverse Spartenplane im Maf3stab 1 : 500 und 1 : 1000,

Neben den einschlagigen DIN-Normen wurden auRerdem folgende Unterlagen verwendet:

> VON S00s. P.; ENGEL, J. (2008): Eigenschaften von Boden und Fels - lhre Ermittlung im
Labor, Grundbau-Taschenbuch: Teil 1 Geotechnische Grundlagen. Wiley-VCH Verlag in
Weinheim, 7. Auflage 2008.

> Bayerisches Staatsministerium fir Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie
(Hrsg.): Energie-Atlas Bayern, Kartenwerke. Minchen, 2023. — zuletzt abgerufen am
31.01.2023

> Bayerisches Landesamt fur Umwelt (2023): UmweltAtlas Geologie — Verzeichnis tber Boh-
rungen und Quellen. Minchen, 2023. — zuletzt abgerufen am 31.01.2023

> Bayern-Atlas plus, Bayerisches Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat mit Kar-
tenwerken zur regionalen Geologie, zuletzt abgerufen am 31.01.2023

> Niedrigwasserinformationsdienst Bayern, Internetportal mit Daten zu Grundwassermess-
stellen in Bayern, zuletzt abgerufen am 31.01.2023

3. Durchgefiihrte Arbeiten
3.1 Kleinrammbohrungen

Im Januar 2023 wurden durch die BLASY + MADER GmbH auf der Bauflache funf Bohrungen
(Durchmesser 80 mm, KRB1-KRB5) bis in eine Tiefe von max. 5,0 m unter GOK niederge-
bracht.

Die Bohrkerne wurden vor Ort geologisch angesprochen. Aus den Bohrungen wurden schicht-
bezogen gestorte Bodenproben flr Laboruntersuchungen entnommen.

Die Ansatzhdhen der Bohrungen und die erkundeten Schichtgrenzen kénnen den Profilen im
Prufbericht entnommen werden. Die Bohrungen wurden nach Abschluss der Arbeiten wieder-
verfullt.
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3.2 Bodenuntersuchungen

In Baugrundlabor der BLASY + MADER GmbH wurden insgesamt zehn ausgewahlte Boden-
proben auf die Kérnungslinie untersucht und daraus die Durchlassigkeitsbeiwerte ks errechnet:

Aufschluss Probe Entnahmetiefe in m Parameter
KRB 1 KRB1/3,0 2,0-3,0 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 1 KRB1/4,0 3,0-4,0 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 2 KRB2/2,0 0,9-2,0 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 2 KRB2/3,0 2,0-3,0 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 3 KRB3/2,6 0,8-2,6 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 3 KRB3/4,0 26-4,0 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 4 KRB4/2,3 06-2,3 K&rnungslinie nach DIN 18123
KRB 4 KRB4/4,0 2,3-4,0 Koérnungslinie nach DIN 18123
KRB 5 KRB5/2,0 0,6 -2,0 Koérnungslinie nach DIN 18123
KRB 5 KRB5/3,5 2,0-35 Koérnungslinie nach DIN 18123

Tabelle 1: Liste der Laborproben fiir bodenmechanische Untersuchungen

Alle anderen fur die Beurteilung des Baugrundes relevanten Parameter kdnnen auf der Grund-
lage der durchgefiihrten Labor- bzw. Felduntersuchungen ausreichend genau abgeschatzt
werden.

4. Baugrundbeschreibung
4.1 Geologie und Hydrogeologie

Das untersuchte Grundstuck liegt in einem Bereich der wirmzeitlichen Jungmorane mit End-
moranenzigen. Dies umgreift weitrdumig das Funfseenland und wird auf der relifierten Ober-
flache in Senken lokal von schmalen Schneisen aus VorstoRschottern der glazialen Schmelz-
wasserterrassen und Torfen in Auenbereichen durchzogen. Die wirmzeitlichen Moranen be-
stehen aus schluffigem bis kiesigem Geschiebelehm. Das Material besteht aus bindigen, fein-
kornreichen Kies-Schluff-Gemischen und sandig-kiesigen Schluffe mit geringen Tonanteilen.
In den Geschiebelehm kénnen reine Schluff-, Sand- oder Kieslinsen eingeschaltet sein.

Die Moranenablagerungen sind unterschiedlich machtig und weisen in der Regel geringe Was-
serdurchlassigkeiten auf. Im Bereich der Morane sind keine zusammenhangenden, oberfla-
chennahen Grundwasservorkommen zu erwarten, jedoch kann lokal in Sand- und Kieslinsen
Schichtwasser auftreten.

4.2 Untergrundaufbau und Eigenschaften der angetroffenen Bodenschichten
> Oberboden

An samtlichen Bohrpunkten wurde eine rund 0,6 bis 0,9 m machtige humose Oberboden-
schicht der Bodengruppe OU angetroffen. Der mehr oder wenig kiesig-sandige Schluff war
von groftenteils weicher bis teilweise steifer Konsistenz. Gemal ZTVE E-StB 17 sind die
Oberbdden stark frostempfindlich (Frostempfindlichkeitsklasse F3) und nach DIN 18300alt
der Bodenklasse 1 zuzuordnen. Es ist von Wurzeln und erhéhten Organikgehalten in die-
ser Schicht und im Ubergangsbereich zu den Unterbéden auszugehen. Die Oberbdden
werden als Homogenbereich O.1 bezeichnet und werden folgendermalien charakterisiert:

BLASY + MADER GmbH, MoosstraBBe 3, 82279 Eching a. A., Telefon: 08143 44403-0, Telefax: 08143 44403-50
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Homogenbereich O.1
Schicht Bodengruppe | Korngro- Anteil Konsis- Plastizi- | Lagerungs- Wichte, | Cu Org. Wasser-
DIN 18196 Renver- Steine, tenz lc tatszahl | dichte feucht (kN/m?) | Anteil gehalt
teilung Blocke Ip (KN/m?3)

0-6-2-2 o weich bis

O%eer:c" ou bis gof’ steif 5-15 - 14-16 | 1020 | 5-20% | 20-30%
0-5-2-3 ° 0,6-0,8

Tabelle 2: Oberboden

> Mordnenablagerungen

Unterhalb der humosen Oberbdden stehen an samtlichen Bohrpunkten bis zu deren End-
teufen durchgangig wiirmzeitliche Moranenablagerungen an. Die Moranenablagerungen
werden ausschlieflich aus bindigen, mehr oder weniger sandig-kiesigen Schluffen gebil-
det.

Die Schluffe entsprechen gemaf DIN 18196 den Bodengruppen UL bis UM. Die bindigen
Moranenablagerungen sind nach ZTV E-StB 17 stark frostempfindlich (Frostempfindlich-
keitsklasse F3). GemaRl DIN 18300alt sind die bindigen Moranenbdden bei weicher bis
halbfester Konsistenz als mittelschwer lI6sbar (Bodenklasse 4) einzustufen. Innerhalb der
Moranenablagerungen ist zudem groben Steinkomponenten und vereinzelt Blocke (Bo-
denklasse 6) zu rechnen.

Die Wasserdurchlassigkeiten der Moranenbdden ergeben sich in Abhangigkeit ihrer Korn-
zusammensetzung. Die Wasserdurchlassigkeiten der bindigen Schluffe liegen erfahrungs-
gemaR in einem Bereich zwischen 1*10~ bis 1*10° m/s, womit diese Boden als kaum was-
serdurchlassig einzustufen sind.

Die Schiuffe waren erdfeucht bei weicher bis steifer Konsistenz. Mit zunehmender Tiefe
kénnen die Béden aufgrund der Uberlagerung bzw. Vorbelastung in eine teilweise steife
bis halbfeste Konsistenz tGbergehen.

Far Erdarbeiten werden die bindigen Moranenablagerungen als Homogenbereich B.1 zu-
sammengefasst:

Homogenbereich B.1
Schicht Bodengruppe | Korngro- Anteil Konsis- Plastizi- | Lagerungs- Wichte, | Cu Org. Wasser-
DIN 18196 Renver- Steine, tenz lc tatszahl | dichte feucht (kN/m2) | Anteil gehalt
teilung Blocke Ip (kN/m?®)
0-6-2-2 o weich bis
Schiuffe UL, UM bis oo steif 5-15 - 15| 2060 | 02% 15-25
0-8-1-1 ? 0,6-0,8 ’
0-6-2-2 o steif bis
Schluffe UL, UM bis ggé" halbfest 5-15 - 20-21 12%% 0-2% 10-20
0-8-1-1 ° 0,8-1,2

Tabelle 3: Moradne

4.3 Grundwasserverhaltnisse

In keiner der Bohrungen wurde zum Untersuchungszeitpunkt bis zur Endteufe Grund- oder
Schichtwasser angetroffen. Mit einem zusammenhangenden Grundwasservorkommen ist erst
in groReren Tiefen zu rechnen. Bei unginstigen Witterungsbedingungen ist in den heteroge-
nen Moranenablagerungen in allen Hoéhenlagen mit zeitweilig aufstauendem Stau bzw.
Schichtenwasser zu rechnen.
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Nach den Informationsdienst Gberschwemmungsgefahrdeter Gebiete des Bayerischen Lan-
desamtes flir Umwelt liegen die Baugrundstiicke aulierhalb wassersensibler oder Uber-
schwemmungsgefahrdeter Bereiche sowie Wasserschutzgebieten.

5. Hinweise fur die Bauausfuhrung
5.1 Versickerung

Im Rahmen der Erstellung des Bebauungsplans ist eine Entwasserungsplanung zur Versicke-
rung des Niederschlagswassers notwendig. Dafiir ist es erforderlich die Versickerungsfahig-
keit bzw. die Durchlassigkeit der anstehenden Béden zu kennen. Mittels Siebanalysen wurden
im Bodenlabor der BLASY + MADER GmbH an insgesamt zehn Bodenproben KorngréRen-
verteilungen nach DIN 18123 erstellt. Die Zusammenstellung der Ergebnisse findet sich in
folgender Tabelle 4. Nach DWA-A 138, Anhang B, Tabelle B.1 ist bei der Festlegung des ks-
Wertes mittels Sieblinienauswertung ein Korrekturfaktor von 0,2 anzuwenden.

Probenbezeichnung Tiefe in m Bodenansprache bodenmechanisch ermittelter ki-Wert zur Bemessung
k-Wert in m/s nach DWA-A 123 in m/s
KRB 1/3,0 2,0 — 3,0 m | Schiuff, sandig, schwach kiesig 2,2*108 4,4*10°
KRB 1/4,0 30-40m | St j,a:é‘h‘%i’fhsk‘iz;”i;"“ 19%10° 3,8%10°
KRB 2/2,0 0,9-20m Schluff, kiesig, sandig 9,2*108 1,8*10°%
KRB 2/3,0 20-30m SCh";fcfh';jng'sZigfgg bis 6,9 10° 14*10°
KRB 3/2,6 08-26m | ST Kesis sandg bis 9,8*10° 210
KRB 3/4,0 26-40m SC“";@;}?Q;’{?;';;Z”“'Q' 2,5%10° 5+ 10°
KRB 4/2,3 06-23m | ST sonach sando 18 10° 36*10°
KRB 4/4,0 23-40m SCh";fcfh';jng'sZigfgg bis 12%107 2.4 10°
KRB 5/2,0 06-20m | ST Kesio sand bis 6.4 10° 13 10°
KRB 5/3,5 20-35m SCh";féhivc:;’rV]alfiZ;Z"dig' 2,5*10° 5*10°

Tabelle 4: Ergebnisse der bodenmechanischen Untersuchungen

Auf den Baugrundstiicken stehen gering wasserdurchlassige, bindige Moranenablagerungen
der Bodengruppen UL bis UM an. Die mehr oder weniger sandig-kiesigen Schluffe weisen
Durchlassigkeiten von < 5*107 m/s auf. Bei k-Werten von < 1*10® m/s ist eine Versickerung
von Oberflachenwasser im Untergrund nicht méglich. Eine Versickerung von Niederschlags-
wasser in den Untergrund Uber Schachte oder Rigolen ist auf den Baugrundstiicken somit
nicht mdglich. Bei diesen geringen Durchlassigkeiten ist wahrscheinlich ein geregelter Uber-
lauf an das bestehende Kanalsystem erforderlich.

6. Schlussbemerkung

Im Rahmen des vorliegenden Berichtes wurden die Ergebnisse der durchgeflihrten Feldarbei-
ten zum hier zu behandelnden Bauvorhaben zusammengestellt und erlautert. Darliber hinaus
wurden Empfehlungen zur Ausfihrung der Sickeranlagen gegeben. Diese Empfehlungen sind
als Beratung zu verstehen, die den Entscheidungen des Planers, des Statikers und der Bau-
firma hinsichtlich der Griindung und des erforderlichen Einsatzes von Baumaschinen und —

BLASY + MADER GmbH, MoosstraBBe 3, 82279 Eching a. A., Telefon: 08143 44403-0, Telefax: 08143 44403-50
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geraten etc. nicht vorgreifen. Wir weisen zudem darauf hin, dass sich alle Untersuchungser-
gebnisse immer nur auf die untersuchten Proben beziehen. Zwischen den Untersuchungs-
punkten / Probenahmestellen kdnnen auch andere glinstigere oder ungtinstigere Werte auf-
treten. Da dem Gutachter nicht alle relevanten Gesichtspunkte der Planung und der Bauaus-
fuhrung bekannt sein kénnen, sollten bodenmechanische Detailfragen bzw. Planungsande-
rungen mit dem Gutachter abgestimmt werden.

Dies trifft auch dann zu, wenn im Zuge der Bauausflihrungen Untergrundverhaltnisse ange-
troffen werden sollten, die von den hier beschriebenen Verhaltnissen abweichen.

Eching am Ammersee, 07.02.2023
BLASY + MADER GmbH

y

.. ; / /

o ' : | f

Bearbeiter: i.A. Maximilian Tausend Stephan Béurauel
(M.Sc.-Geologie) (Dipl.-Geologe)
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BLASY + MADER GmbH

Altlasten - Baugrund - Umwelttechnik

Moosstr. 3, 82279 Eching am A.
Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Zeichnerische Darstellung von Anlage:

Bohrprofilen nach DIN 4023 Projekt: 13060 BV Buch Seeblick

Auftraggeber: Gemeinde Inning a. Ammerse

Bearb.: M. Tausend | Datum: 20.01.2022

557,20
NN + 557,01 m
Oberboden (Schluff, kiesig,
556,80 sandig, schwach organische
Beimengungen),
KRB 1 0.60 0.60 Mu steif, F3, HB O.1, erdfeucht,
556,40 2 2 mittelschwer zu bohren,
braun, OU
Schiuff, sandig, schwach
556,00 kiesig,
weich bis steif, F3, HBB.1,  (uL)(um)
KRB 1 1,30 1,30 erdfeucht, mittelschwer zu
555,60 bohren, ocker, UL, UM
Schiuff, sandig, schwach
kiesig,
555,20 weich bis steif, F3, HB B.1, @@
KRB 1 2,00 2,00 erdfeucht, mittelschwer zu
bohren, ocker, UL, UM
554,80
554,40]
554,00 KRB 1
£53.60 Schluff, sandig, schwach
s kiesig - kiesig,
weich bis steif, F3, HBB.1,  (uL)(um)
erdfeucht, schwer zu bohren,
553,20 ocker, UL, UM
KRB 1
552,80
552,40H
KRB 1 5,00 5,00
552,00 NN + 552,01 m
Hohenmafstab 1:40

13060 - KRB 1

UTM Koordinaten
32U, E: 659437.75, N: 56325330.25
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Moosstr. 3, 82279 Eching am A.

Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Zeichnerische Darstellung von

Anlage:

Bohrprofilen nach DIN 4023

Projekt: 13060 BV Buch Seeblick

Auftraggeber: Gemeinde Inning a. Ammerse

Bearb.: M. Tausend | Datum: 20.01.2022

13060 - KRB 2

558,00 NN + 557,92 m
Oberboden (Schluff, kiesig,
557 60 sandig, schwach organische
’ Beimengungen),
] steif, F3, HB O.1, erdfeucht,
mittelschwer zu bohren
557,20 ’
KRB 2 [ ] 0,90 0,90 braun, OU
556,80 o
] .;
556,40 o
°q
556,00 KRB 2 2,00 0
] *1 Schluff, kiesig, sandig -
555,60 o| schwach sandig,
steif, F3, HB B.1, erdfeucht,  (UL)(um)
*| schwer zu bohren, ocker, UL,
555,20 ol UM
] KRB2 | | 3,00 .
554,80 .
554,40 a
554,00 KRB 2 [ ] 4,00 4,00 1
NN + 553,92 m
553,60
HohenmafBstab 1:40

UTM Koordinaten
32U, E: 659432.50, N: 5325298.25
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BLASY + MADER GmbH Zeichnerische Darstellung von

Anlage:

Altlasten - Baugrund - Umwelttechnik | Bohrprofilen nach DIN 4023

Moosstr. 3, 82279 Eching am A.

Projekt: 13060 BV Buch Seeblick

Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Auftraggeber: Gemeinde Inning a. Ammerse

Bearb.: M. Tausend | Datum: 20.01.2022

13060 - KRB 3

558,407
NN + 558,06 m
558,00 Oberboden (Schluff, kiesig,
sandig, schwach organische
] KRB 3 [ ] 0,40 MUMBl Beimengungen),
557,60 weich bis steif, F3, HB 0.1,
erdfeucht, leicht bis
KRB 3 mittelschwer zu bohren,
557,20] dunkelbraun, OU
556,80
556.40 Schiuff, kiesig, sandig,
) steif, F3, HB B.1, erdfeucht,
] | schwer zu bohren, ocker, UL, @@
UM
556,00 ]
555’60] KRB 3 | | 2,60 2,60
555,20
Schluff, schwach sandig,
schwach kiesig,
554,80 steif, 3, HB B.1, erdfeucht,  (UL)(um)
schwer zu bohren, ocker, UL,
UM
554,40
KRB 2 4,00 4,00
554,00 NN + 554,06 m
HohenmaBstab 1:40

UTM Koordinaten
32U, E: 659427.50, N: 5325271.75
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Anlage:

Altlasten - Baugrund - Umwelttechnik | Bohrprofilen nach DIN 4023

Moosstr. 3, 82279 Eching am A.
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Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Auftraggeber: Gemeinde Inning a. Ammerse

Bearb.: M. Tausend | Datum: 20.01.2022

13060 - KRB 4

557,20
NN + 556,97 m

Oberboden (Schiuff, kiesig -
stark kiesig, sandig, schwach
organische Beimengungen),

556,80

weich bis steif, F3, HB O.1,
556,40 KRB 4 0,60 0.60 MU erdfeucht, mittelschwer zu
bohren, braun, OU
556,00
Schiuff, schwach sandig,
555,60 schwach kiesig,
steif, F3, HB B.1, erdfeucht,
schwer zu bohren, ocker, UL,
555,20 UM
554,80 KRB 4 [ ] 2,30 2,30

O

554,40

Schluff, kiesig, sandig -

schwach sandig,

steif, F3, HB B.1 , erdfeucht,

schwer zu bohren, ocker, UL,
UM

554,00

553,60

P — T — — E— S—

OO

553,20
KRB 4 [ ] 4,00 4,00
552,801 NN + 552,97 m
HohenmaBstab 1:40

UTM Koordinaten
32U, E: 659412.00, N: 5325231.50
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BLASY + MADER GmbH
Altlasten - Baugrund - Umwelttechnik
Moosstr. 3, 82279 Eching am A.

Tel. 08143 44403-0, Fax -50

Zeichnerische Darstellung von
Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage:

Projekt: 13060 BV Buch Seeblick

Auftraggeber: Gemeinde Inning a. Ammerse

Bearb.: M. Tausend

Datum: 20.01.2022

13060 - KRB 5

555,60

NN + 555,23 m

555,20

554,80

554,40
554,00
553,60

KRB 5 2,00

553,20

552,40

KRB 5 [ | 0,60 0,60 MU

Oberboden (Schluff, kiesig,
sandig, schwach organische

Beimengungen),

weich, F3, HB O.1, erdfeucht,
leicht zu bohren, braun, OU

Schluff, kiesig - schwach
kiesig, sandig - schwach

sandig,
steif bis halbfest, F3, HB B.1, @@

erdfeucht, schwer zu bohren,

|
o
|
|
|

552,00 ocker, UL, UM
KRB5 [ ] 3,50

551,60

551,20

550,80

5%0.40 KRB5 [ | 5,00 5,00

NN + 550,23 m
550,00
HohenmaBstab 1:40

UTM Koordinaten
32U, E: 659392.75, N: 5325182.25




Seite 14 von 23

Bericht:

Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

0'6/6'GlL/6'EL/C' L

1%] ©/S/N/L

9'0/8'%

°0/N

L 94X

EEENTENTE]

.0l 22

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

woe-072

CIEN

:uabunyiawag

b'sn

“euspog

0°¢/1 §9) 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

100

9000 ¢00'0 +00°0

L ‘

ol

\ 0¢

0€

oy

0§

09

0L

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

-

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio -IPHIN -uted

uIoypuUBRS

-go1n

-l
wIoNINIYOS

"o 00t
sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

/€/1 1 Hawwnusbuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€2¢0c¢'c0'10 ‘wnieg

pussne] |\ :lenaqiesg

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 15 von 23

Bericht:
Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

¥'//0°G1/L°92/6°0

1%] ©/S/N/L

9'0/9'¥

°0/N

L 94X

EEENTENTE]

20 61

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

woy-0¢

CIEN

:uabunyiawag

b'sn

“euspog

0'p/I §9) 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

€9

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

90 ¢0 10 90'0

c0'0 100 9000

¢00'0 +00°0

ol

0¢

0€

oy

0§

09

0L

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

Lt

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qo1n

I8N -uted

uIoypuUBRS

-go1n

-l
wIoNINIYOS

-ure4

00}
sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

€e/1 | Hawwnusbuninid

3911g88S yong Ad 090€1

¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€2¢0c¢'c0'10 ‘wnieg

pussne] |\ :lenaqiesg

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 16 von 23

Bericht:

Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

¥'0S/L'8L/S"19/ -

1%] ©/S/N/L

§0/€L

°0/N

¢ guM

EEENTENTE]

20l 26

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

wo0zZ-60

CIEN

:uabunyiawag

sSBn

“euspog

0'2/c 99) 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

c0'0 100 9000 ¢00'0 +00°0

T T T T T — 0

0¢

0€

7 or

v 0S

09

0L

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

\

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio I8N -uted -qoio

uIoypuUBRS

-l -uled 001

wIoNINIYOS

sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

e/ 11 Hewwnusbuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€202°20'10 ‘wnieqg puasne] ‘| :Joleqieag

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 17 von 23

Bericht:

Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

L'0S/6' VLIV v9l -

1%] ©/S/N/L

§'0/¢'S

°0/N

¢ guM

EEENTENTE]

20 69

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

woe-072

CIEN

:uabunyiawag

sSBn

“euspog

0'6/c §9) 090€}

“Bunuyoezeg

00t

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

c0'0 100 9000 ¢00'0 +00°0

T T T T T — 0

\ ol

0¢

0€

oy

0§

09

0L

\

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

L~

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio I8N -uted -qoio

uIoypuUBRS

-l -uled 001

wIoNINIYOS

sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

g8e/ 1| Hawwnusbuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€202°20'10 ‘wnieqg puasne] ‘| :Joleqieag

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 18 von 23

TUONPUd SIS0

addnibuspog
T2/ SIS ey - %] B/S/NVL
G0/9G 50/N
.. .. € gdM EEEENVENTE]
£ o -0l 86 IUENDEJ/1eIEN) [/
[&] T T -
s o W9zZ-80 EIE
[0} c . SBn ‘Heuspog
:usbunyiawe
« < ! g 92/ g4M 090€ “Bunuyorezeg
W Ul p 18SSaWY2INPpUIoY
00} 0z oL 9 b 90 20 0 900 200 100 9000 2000 100°0
1 LI 1 1 LI 1 1 1 LI 1 1 1 LI 1 1 O
\
vd
/
\\ O—.

0z =

&

@

35

2

e 2

[}

o

@

o:

E]

\ N

A

\ 0s o

2

v 2

= 09 &

L+ <

- o

\ %

QO

0. 3

By E

T 3

0g ©

\\
\\\\
= 06
\
-qoin -JeTIN -uie4 -qoIn -JeHIN -ue -qoI9 -[eTIN -uled 001
ENIES salsula
uloysaly uloypues uloMNyos

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

6€/11 Hawwnusbuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€202°20'10 ‘wnieqg puasne] ‘| :Joleqieag

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 19 von 23

TUONPUd SIS0

sddnibuspog
98/ I ZIIT | %] ©/SINIL
70/07 50/N
.. .. [N EEEEMVENTE]
< o 501 -G2 “IUenbe J/BI[EN) [S/W] 3
[&] T T -
= < WOV -9¢ EIEN
3 = . b's™n ‘JJeuspog
:uabunyiows
« < ! g 0'%/€ g4M 090€ “Bunuyorezeg
Www ul p J8SSaWydInpuloy|
001 €9 02 ok 9 4 ! 90 20 10 900 200 100 9000 2000 +00°0
1 LI 1 1 1 1 1 1 LI 1 1 1 LI 1 1 \ O
\\
\ ok

/ 0z 5

&

@

>

3

oe 2

>

o

)

o:

\ 3

)

A

A

s

N

\ 09 &

\ ®

@

4

% 0z 3

3

\ @

L1 a

\\ 08 °

\\\\\\
| —1] 06
\\\\
\
-qoin -JeTIN -uie4 -qoIn -JeHIN -ue -qoI9 -[eTIN -uled 001
aulels so]sule
uioysary| uioypues uioM}N|yos
uloygals uloyjwuwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

0%/L1 HewwnusBuninid

3911g88S yong Ad 090€1

¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€2¢0c¢'c0'10 ‘wnieg

pussne] |\ :lenaqiesg

0G- Xed 0-€0v¥¥ €V 180 'I9L

seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON

siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 20 von 23

Bericht:
Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

Yo/l L/ L8LY L

1%] ©/S/N/L

L0/Cy

°0/N

7 guM

EEENTENTE]

20F 81

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

wez-90

CIEN

:uabunyiawag

b7s™n

“euspog

€72/7 99) 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

€9

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

c0'0 100

9000 ¢00'0 +00°0

] ’

0¢

\ 0€

oy

0§

09

0L

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

\\

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio -IPHIN -uted

uIoypuUBRS

-qoio -IPWIN

wIoNINIYOS

"o 00t
sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

Ge/Ll HewwnusBuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€2¢0c¢'c0'10 ‘wnieg

pussne] |\ :lenaqiesg

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 21 von 23

Bericht:

Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

L'Ge/L'GH/L6S/ -

1%] ©/S/N/L

§'0/c'8

°0/N

7 guM

EEENTENTE]

L0l ¢

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

woy-€2

CIEN

:uabunyiawag

sSBn

“euspog

0'p/y 89 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

c0'0 100 9000 ¢00'0 +00°0

T T T T T 0

ol

0¢

0€

oy

\ 0§

09

0L

N,
abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio -IPHIN -uted

uIoypuUBRS

00}

-qoio -IPWIN -uled

wIoNINIYOS

sejsule

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

9g/ 1| HawwnusBuninid

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€202°20'10 ‘wnieqg puasne] ‘| :Joleqieag

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 22 von 23

Bericht:

Anlage:

TUONPUd SIS0

3ddnibuapog

S'8L/L'9L/¥'S9/ -

1%] ©/S/N/L

§'0/9°G

°0/N

S gdM

EEENTENTE]

20l 79

-(juenbed/ia|leN) [s/w] )

wo0zZ-90

CIEN

sSBn

“euspog

:uabunyiawag

0'2/S g§49) 090€ }

“Bunuyoezeg

00t

WIW Ul p J8SSaWYDINPUIOY

3 90 ¢0 10 90'0

c0'0 100 9000 ¢00'0 +00°0

T T 1 1 — 0

0¢

0€

oy

— -

09

0L

abusWWESSY) 18P % Ul P > 18UIQY Jop 8|I8JUBUSSSEI\

08

06

aulelg

-qoio -IPWIN -uled

uloysary

-qoio -IPHIN -uted

uIoypuUBRS

-go1n

"o 00t
sejsule

-l
wIoNINIYOS

uI0%galS

uloywwe|yos

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

LpZ L) JewwnusBunynig

3dlIgeesS yong Ag 090€1
¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€202°20'10 ‘wnieqg puasne] ‘| :Joleqieag

0G- Xe4 0-€0¥¥¥ €¥180 'ISL
seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON
siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




Seite 23 von 23

TUONPUd SIS0

addnibuapog
I6/0EI/SIL/60 TR /ST
70V 2N
.. .. G audl EESENPENNE]
£ 9 0152 TUBnbE 4RI [5/W] 3
[&] T T -
e ® WGE-02 CIET]
3 = . b's™n ‘JJeuspog
:uabunyiows
@ < A d SE/S G5 0908 "BUNUYDI020g
WW Ul p 18SS8WYINPUIOY
00k €9 0z ot 9 z | 90 20 KO 900 200 100 90070 2000 100°0
1 LI 1 1 1 1 1 1 LI 1 1 1 LI 1 1 \ O
\\
\ ot

7 0z 5

\ a

@

35

3

\ e 2

[}

\ a

5

o

/ e

3

A

0s A

e

R

7 09 g

\ o)

@

(]

\\ o, §

P 3

\\\ a

08 ©

\
\\\\\
EE—— 06
L —
-qoin -JeTIN -uie4 -qoin -JeHIN -ue -qoIn -[eTIN -uie4 00t
auI8lg sajsulo4
uloysaly| UIOYpUBS UIONINIYOS
uloMgaIs UJOYWWE|YOS

BunuusangesseN Jw BungaIsSuayo0i] :oSIOMSHBCIY
BuniyoquilBIUIB|Y 8WYBUIUT I8P LY
£202°10°02 :We uswwouus 8qoid

2v/ L1 ewwnusBuninid

3911g88S yong Ad 090€1

¥0-1102:€2 181 NIQ yoeu sluljsbunuioy

€2¢0c¢'c0'10 ‘wnieg

pussne] |\ :lenaqiesg

0G- Xed 0-€0v¥¥ €V 180 'I9L

seslowwy we Buyog /228 € 1ISSOON

siuyosemwn punibneg usise|yy

HQWDO H3IAVIN + ASVY1d




	1.  Veranlassung und Aufgabenstellung
	2. Verwendete Unterlagen
	3. Durchgeführte Arbeiten
	3.1 Kleinrammbohrungen
	3.2 Bodenuntersuchungen

	4. Baugrundbeschreibung
	4.1 Geologie und Hydrogeologie
	4.2 Untergrundaufbau und Eigenschaften der angetroffenen Bodenschichten
	4.3 Grundwasserverhältnisse

	5. Hinweise für die Bauausführung
	5.1 Versickerung

	6. Schlussbemerkung

